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Liebe Mitchristen, 
 
Es ist schon wieder so weit: mit dem Palmsonntag stei-
gen wir ein in die Heilige Woche, in die Karwoche. Die 
Schrifttexte können wir wie eine Einführung, eine Ouver-
türe für diese Woche und ihre Geschehnisse lesen und 
hören. Im Jeaja-Text hören wir das dritte Lied vom Got-
tesknecht, das ihn als einen treuen Jünger beschreibt, 
der sich nicht wehrt und nicht zurück weicht, sondern 
den Rücken denen hinhält, die ihn schlagen. Das alles 
hält er aus durch das Vertrauen auf Gott, den Herrn, der 
ihm helfen wird. 
In der Lesung aus dem Neuen Testament, im soge-
nannten Philipperhymnus, lässt sich das Bild des Got-
tesknechtes auf Jesus deuten: Entäußerung und Ernied-
rigung im tiefen Gehorsam – das ist ja auch das Thema 
des Jesaja-Textes. Hier wird es nun konkret, denn die 
Erniedrigung gipfelt im Tod – im Tod am Kreuz. Die Er-
höhung erfolgt aufgrund der Entäußerung und 
Selbsthingabe.  
Dieser Hymnus wurde wahrscheinlich von Paulus über-
nommen und in seinen Brief integriert. Nicht nur die 
Sprache deutet darauf hin, sondern auch, dass die für 
die Juden wichtige Theologie des Namens einen Platz 
hat. Wenn Gott seinen Namen offenbart, teilt er den 
Menschen sein Wesen mit. Wenn wir uns an den 3. 
Fastensonntag und an die Erzählung vom brennenden 
Dornbusch erinnern, dann zeigt uns diese Geschichte, 
welche Bedeutung der Gottesname hat.  
Eigentlich ist der Philipperhymnus eine Art Proklama-
tion, eine Ankündigung des Herrscherantritts Christi. Mit 
der Erhöhung am Kreuz ist die Übergabe des Namens 
verbunden. Der Name, der größer ist als alle Namen, ist 
der Name Gottes – offenbart als der „Ich bin da“. Dieser 
Name und damit eben auch die Macht und Herrlichkeit 
werden Jesus übergeben. Damit ist das Ziel der Ge-
schichte Gottes mit den Menschen erreicht: Offenba-
rung seines Namens und Huldigung der Geschöpfe. 
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Diese folgt durch das Bekenntnis: Jesus Christus ist der Herr. Dieses „Herr“ 
wurde erst durch die Ostererfahrung der Jünger zum Hoheitstitel für Jesus. 
Damit nutzen die Evangelisten den Titel, der im Alten Testament für die An-
rede Gottes steht. In den Auferstehungsgeschichten wird Jesus immer mit 
„Herr“ angesprochen. Eigentlich immer dann, wenn es um den bekennenden 
Glauben geht. Manchmal ja auch nach einem tiefen Zweifel, wenn wir an den 
ungläubigen Thomas denken, der später sagt: „Mein Herr und mein Gott.“ 
Der Philipper-Hymnus lädt auch uns als Christen ein, dieses Bekenntnis neu 
zu sprechen und zu leben: „Jesus Christus ist der Herr!“ Der Herr, der mich 
errettet, der mir mein Leben schenkt, der meinem Leben Sinn verleiht, bei 
dem ich Zuflucht finde, der meine Hoffnung ist. Wenn wir nun hineingehen in 
die Heilige Woche mit ihren intensiven Gottesdiensten und Gebeten, so dür-
fen wir uns mit diesem Bekenntnis hineinnehmen lassen in Jesu Leiden, 
Sterben und in seine Auferstehung. Es ist das Geheimnis unseres Glaubens 
und es ist die Quelle, die uns neu Kraft zum Leben schenkt. Das Lied „Herr, 
du bist mein Leben“ kann es eigentlich viel besser ausdrücken: 
„Herr, du bist mein Leben, Herr, du bist mein Weg. Du bist meine Wahrheit, 
die mich leben lässt. Du rufst mich beim Namen, sprichst zu mir dein Wort. 
Und ich gehe deinen Weg, du Herr gibst mir den Sinn. Mit dir hab ich keine 
Angst, gibst du mir die Hand. Uns so bitt ich, bleib doch bei mir.“ 
In diesem Sinne bitten wir ihn um eine gesegnete Heilige Woche für uns alle! 
Franziska Wallot 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/1-11_Einzug-Jesu-in-Jerusalem_61305.html?query=Palmsonntag&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=2


 - 3 - 

Samstag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria – Kollekte 
für das Heilige Land 
L1: 2 Sam 7,4-5a.12-14a.16  L2: Röm 4,13.16-18.22  Ev: Mt 1,16.18-21.24a 

14.00   Ma Tauffeier für Meritexell Salome Fiona Victoria Thielen 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM unter Mitwirkung der Kolpingsfamilie anl. des Josefsta-

ges, mitgestaltet von Desederata, für die LuV der Kolpingsfami-
lie; 1. JG für Wilhelm Bell; 1. JG für Hildegard Borken, JG für Jo-
seph Krämer und für die LuV der Fam. Krämer und Fam. Plum; 
JG für Maria Magdalena Gilles und Ehemann Josef; für Heinrich 
Hörnig und Tante Elisabeth; für die Verst. Heinrich Wange, Ger-
trud Reck und Luci Galuska; für Ehel. Josef und Cäcilia Lanzrath 
und JG für Matthias Haas; für Richard Bertram und für die LuV der 
Fam.; für Karl-Heinz Schweiss; für Willi Piel und für die Angeh. der 
Fam. Piel; für Hermann und Margarete Sohn und Tochter Leni, 
Bernhard und Josefine Nolden, Adam und Anna Gabel, Hermann 
und Lisbeth Kellerhofen und für Peter und Trude Schüffelchen 

19.30   Pe Konzert zur Passionszeit 

Sonntag, 20. März – Palmsonntag – Kollekte für das Heilige Land 
L1: Jes 50,4-7  L2: Phil 2,6-11  Ev: Lk 22,14 - 23,56 

09.15   Jo Palmsegnung am Kreuz am unteren Kirchplatz, Prozession, 
Messe mit Passionsspiel, anschl. Fair-Kauf 

09.15   Pe Palmsegnung am Lindenkreuz, Prozession und Messe, für 
Fam. Gorski; für Georg Gilles; für Elisabeth Rösgen seitens der 
Nachbarschaft; für Elisabeth und Peter Lehnhoff; für Fam. Rüger, 
Reichert, Wallenfang und Raab 

11.00   Ma Palmsegnung, Prozession und Messe, als JG für Maria Wolf-
garten und Sohn Hans Peter Willems; JG für Johannes Bois; für 
Josef Gehlen und Fam. Unkelbach; für Karl-Josef Braun; für 
Ewald Reske und für die LuV der Fam. Reske und Mauel 

11.00   Mi Palmsegnung, Prozession und Familienmesse, mitgestaltet 
von der Band C7 mit anschl. Kirchencafé und Fair-Kauf, für 
Josef und Elisabeth Frings und Margarete und Hubert Windeck; 
für Edmund Schreck und Fam.; für die LuV der Fam. Rau, 
Schmidt und Filipp; für Martin und Maria Monsch und verst. Eltern; 
für Franz Stollenwerk und Joana Stollenwerk; für die Verst. der 
Fam. Fuchs, Münch und Hopp; für Johanna Schneider  

15.00   Ja Tauffeier für Julian Gächter 
17.45   Ja Palmsegnung im Schulhof, Prozession und Messe, mitgestal-

tet vom Chor „Blitsch“, anschl. Gemeindetreff, für Christel 
Zimmermann; für Adolf Poremba und verst. Eltern und Geschwis-
ter und für die Verst. der Fam. Maceij und Friede 

18.00   Kl Rosenkranz 

 



 - 4 - 

Montag, 21. März 
04.45   Jo Abfahrt ab Jugendheim nach Maria Laach, Laudes, Gang um 

den See mit meditativen Impulsen 
09.30   Ja Kinderkreuzweg der Kita St. Jakobus d. Ä. 
17.00   Kl Messe als JG für Willibald Ruland und verst. Angeh.; JG für Jakob 

Halstein, für Sibille Bienentreu, Tochter Agnes und Enkelkinder 
und für die LuV der Fam.; für die Fam. Klick und Schmitz 

18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 22. März 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   Ma Kinderkreuzweg der Kita St. Maria 
09.00   MK Messe 
10.30   Ma Kinderkreuzweg der Kita St. Josef 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 23. März 
08.00   Kl Messe als StM für Ehel. Andreas Hörnig und Ottilie geb. Körfgen 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe für die Verst. der Fam. Heck-von Ameln 

Donnerstag, 24. März – Gründonnerstag 
L1: Ex 12,1-8.11-14,1  L2: Kor 11,23-26  Ev: Joh 13,1-15 

18.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Pe Abendmahlfeier, anschl. Gelegenheit zur stillen Anbetung 
20.00   Ja Abendmahlfeier, anschl. Gelegenheit zur stillen Anbetung vor 

dem Allerheiligsten bis 22.00  
20.00   Jo Abendmahlfeier, anschl. Gelegenheit zur stillen Anbetung, 

Agapefeier im Jugendheim und Meditation in der Kirche 

Freitag, 25. März – Karfreitag, Fast- und Abstinenztag 
L1: Jes 52,13-53,12  L2: Hebr 4,14-16; 5,7-9  Ev: Joh 18,1-19,42 

10.00   Ja Kreuzwegfeier der Kinder 
10.00   Pe Kreuzwegfeier für Familien in und um die Kirche 
11.00   Jo Kreuzwegfeier der Kinder 
13.00   Mi Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
14.00   Ma Gang von Wormersdorf nach Ersdorf, dort Feier vom Leiden 

und Sterben Christi 
15.00   Mi Feier vom Leiden und Sterben Christi, mitgestaltet von den 

Kirchenchören Meckenheim und Merl 
15.00   Pe Feier vom Leiden und Sterben Christi 
16.30   Ja Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
16.30   Pe Sakrament der Versöhnung (Beichte)  
18.00   Kl Rosenkranz 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Dornenkrone_Golgatha_82797.html?query=Karfreitag&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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Samstag, 26. März – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
21.30   Jo Osternachtfeier mitgestaltet von Good news, anschl. Agape-

feier im Pfarrsaal 
21.30   Ma Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrzentrum 
21.30   Mi Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrsaal 

Sonntag, 27. März – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn – 
Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 10,34a.37-43  L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8  Ev: Joh 20,1-18 oder Lk 24,1-12 

06.00   Pe Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrhaus 
09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe entfällt! 
10.00   Ja KleinkinderG 
11.00   Ma Familenmesse 
11.00   Mi Messe  
15.00   Ja Tauffeier für Emilie Büsgen 
16.30   Kl Messe 
18.00   Ja Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 28. März – Ostermontag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 2,14.22-33,1 L2: Kor 15,1-8.11  Ev: Lk 24,13-35  

09.30   Jo Messe mit Kindgerechten Elementen und anschl. Fair-Kauf, 
als JG für Ferdinand Anders; für Helmut Dahlhausen und für die 
LuV der Fam.; für Heribert Dammann und Eltern, Fam. Kelz-Lud-
wig, Marga und Wilhelm Heimbach, Karl-Heinz Palm und Angeh.; 
für Johannes Münch und verst. Angeh.; für Aleksander und Rosa-
lija Gebert, für Waldemar, Lidija, Aleksander und Sergei Bayer; für 
die verst. Ehel. Katharina und Paul Nöthen und für Sohn Hans-Pe-
ter Nöthen 

09.30   Pe Messe mitgestaltet vom Gesangverein  
11.00   Ma Messe für Günter Zavelberg und für die Fam. Nettekoven, Brungs 

und Zavelberg; für Hans Theo Münch, für Bärbel Klick, Fam. Peter 
Klick und verst. Angeh. 

11.00   Mi Messe für Heinrich Hopman; für den Verst. Franz Tarlinski, Toch-
ter Monika und Enkelin 

16.30   Kl Messe für die LuV der Fam. Johann Hepenstrick, Michael Grohs 
und Wilbert 

18.00   Kl Rosenkranz 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM  

 
 

ERZIEHER / ERZIEHERIN MIT 33 BZW. 39 WOCHENSTUNDEN GESUCHT! 
Die Pfarreiengemeinschaft Meckenheim sucht ab sofort für die Katholischen 
Tageseinrichtungen für Kinder St. Maria, Kantenberg 16, 53359 Rheinbach-
Wormersdorf und St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rheinbach-Wormers-
dorf, Familienzentrum NRW, Schwertpunkteinrichtung des katholischen Fa-
milienzentrums im Seelsorgebereich  
eine/n Erzieher/-in für die Gruppenform KiBiz III und für die Gruppen-
form KiBiz I in Teilzeit und Vollzeit! 
Ihre Aufgaben: 

 Fachkraft in Gruppenform Kibiz 

 Zusammenarbeit mit der Einrichtungsleitung bei der konzeptionellen Arbeit 

 Übernahme von Mitverantwortung und Aufgaben für das NRW und das 

katholische Familienzentrum 

Wir erwarten: 

 Selbständiges und engagiertes Arbeiten im Austausch mit dem Team 

 Zusammenarbeit mit den Eltern 

 Bereitschaft mit den Kindern unter 3 Jahren konzeptionell zu arbeiten 

 Teamfähigkeit (Altersstruktur 23 bis 60 Jahre) 

 Weiterentwicklung der Konzeption 

 Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung 

 Einsatz im katholischen Kirchengemeindeverband des Seelsorgebereichs 

Wir bieten: 

 Gut ausgestatteter Arbeitsbereich 

 Großzügiges Außengelände 

 Möglichkeit zur Weiterbildung 

 Dienstzeiten zwischen 7.00-16.00 Uhr 

 Bezahlung nach KAVO 

 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 

Dienstgeber: Kath. Kirchengemeindeverband Meckenheim 
Hauptstr. 86 
53340 Meckenheim 

Ansprechpartner: Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 
02225/5067 
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KLEINKINDERGOTTESDIENST 
Herzlich eingeladen sind alle Kindergartenkinder mit ihren Eltern 
und Geschwistern zum Kleinkindergottesdienst in Altendorf-
Ersdorf am Sonntag, 27. März 2016. 
Um 10.00 Uhr treffen wir uns in der Pfarrkirche 
St. Jakobus d. Ä. zum Thema:  

„Ostern, Jesus lebt!“ 
 
 

W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 
 

ZIMMER ODER KLEINE WOHNUNG GESUCHT 
Für einen jungen Pakistani (19 Jahre) wird ein Zimmer oder eine kleine Woh-
nung gesucht. Er besucht vormittags die Berufsschule und nachmittags einen 
Deutschkurs bei der Caritas. 
Ansprechpartnerin: 
Frau Lena Clever, Caritasverband Rhein-Sieg e. V., Integration und Migration 
Email: Lena. Clever@caritas-rheinsieg.de 

********************** 

 

OSTERKERZEN 
Ab sofort können nach den Hl. Messen beim Küster/Küsterin Oster-
tischkerzen für 3,00 € und Osterlichtbecher für 1,00 € erworben 
werden.  
 

********************* 

 

I WILL FOLLOW HIM 
Am 24. März lädt JAkK (Katholischer Jugendarbeits-
kreis) zur Jugendnacht von Gründonnerstag auf 
Karfreitag ein. Um 18.00 Uhr beginnen wir mit dem 
Abendmahl im Jugendheim in Meckenheim. Nach dem 

gemeinsamen Messbesuch, machen wir uns auf den Weg um auf dem Ju-
gendkreuzweg mit Texten und Liedern mit Jesus auf dem Weg zu sein. Gegen 
23.00 Uhr sind wir wieder im Jugendheim. In einem Anbetungsraum beim Leib 
Christi besteht die Möglichkeit zum Lesen, Nachdenken und Anbeten. Es gibt 
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auch das Angebot verschiedener Meditationen oder einer Komplet. Darüber 
hinaus besteht die Möglichkeit in dieser Nacht zum Siebdrucken, Kerzengie-
ßen und weiteren kreativen Angeboten. 
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. Eingeladen sind alle Ju-
gendlichen und junge Erwachsene. Komm wann du willst, geh wann du willst. 
Wir freuen uns auf euch! 

  

 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

Donnerstag, 24.03. 09.00–10.00 Caritassprechstunde im Pfarrzentrum 
 

 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

GEPA-VERKAUF IN LÜFTELBERG 
Der Gepa-Verkauf in Lüftelberg geht weiter: Es gibt weiterhin 
die Möglichkeit in Lüftelberg zu den Bücherei-Öffnungszeiten 

sonntags nach der 09.30 Uhr Messe bis 12.00 Uhr 
und dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 

fair gehandelte Produkte in Selbstbedienung zu erwerben. Soll-
ten in Einzelfällen gewünschte Artikel nicht griffbereit sein, kann 
auch nachbestellt werden. Schauen Sie herein und machen Sie 
regen Gebrauch von dem Angebot! 
Ansprechpartner: Monika und Heinz Limbach 
 
 
 
Am Ostermontag, 28 März 2016 wird die Hl. Messe vom Gesangverein Lüf-
telberg gestaltet. Es wird die „Missa in honorem Sancti Josephi“ des belgi-
schen Organisten und Komponisten Flor Peeters gesungen. 
 
 
 
 
 
 

 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Ostermontag_Ostern_21867.html?query=Ostermontag&ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 
 
 

Wer Freude am Singen und der Gemeinschaft hat, ist herzlich willkommen 
zur Chorprobe am 
Dienstag, 22.03. 19.30 – 21.00 Pfarrheim Ersdorf 

Ansprechpartnerin: Ursula Richter, Tel. 700460 
 

********************** 

 

DVD ZUR ORGELRENOVIERUNG 
Es ist nun genau ein Jahr her, dass die Wormersdorfer Orgel wieder einge-
weiht wurde. Die DVD zur Dokumentation der Arbeiten und der Einweihungs-
feier ist in der Wormersdorfer Bücherei zum Preis von 12 Euro erhältlich. 
Die Bücherei ist sonntags nach der Messe sowie mittwochs von 9.00–11.00 
Uhr und 16.00–18.00 Uhr geöffnet. Der Reinerlös kommt der Orgel zugute. 
 

********************** 

 

LAUDES 
Herzliche Einladung zur letzten Laudes am Dienstag, 22. März 2016 um 
6.15 Uhr in St. Jakobus d. Ä. in Ersdorf. Nach der Laudes laden wir zu ei-
nem anschließenden Frühstück ins Pfarrheim ein. 
 
 

********************** 
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  KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 

 

Ausflug zum Klausenhäuschen (Kapelle) in Witterschlick am Mitt-
woch, den 13. April 2016, Abfahrt 14.00 Uhr an der Raiffeisenbank 
Herr Fuhs erklärt uns die Bedeutung und Historie des Klausenhäuschens. 
Nach einer kleinen Andacht fahren wir in ein Cafe zum Kaffee trinken. 
Bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
Anmeldung dringend erforderlich bei 
Christa Holzhäuser Tel. 02225/5525 
Giseltraud Binder    Tel. 02225/5107 
 

********************** 

 

Einladung zum Ostereierschießen der St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Wormersdorf am Ostermontag 28. März 2016 von 15.00-18.00 Uhr 
in der Schützenhalle Wormersdorf für die ganze Familie! 
Schießbedingungen: 
Geschossen wird mit dem LG auf der 10m Bahn. Eigene zugelassene Ge-
wehre dürfen mitgebracht werden. Geschossen wird nach den Richtlinien des 
DSB und des BHDS. Aufsicht und Auswertung erfolgt durch den Schießmeis-
ter. 
Der Einsatz ist gering, der Gewinn groß. 
Eine Karte kostet 0,50€ (max.10 Karten, Munition wird gestellt) 3 Schuß pro 
Karte. 
Über Ihren Besuch freut sich die St. Hubertus Schützenbruderschaft Wormers-
dorf. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
 
 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

PARTNERGEMEINDE ST .  PAUL –  KUMASI  /  GHANA  

 
 

Dienstag, 22.03. 10.00–11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 
 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00–11.30 & 15.00–17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 
 

 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

Gemeindeassistentin Ute Trimpert 
0177 | 1 94 30 49 | Gem.Ass.UteTrimpert@t-online.de 

 
 

Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 
unter Tel. 02225 – 70 40 200. 

 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
26.03.2016 – 03.04.2016 erscheint am Samstag, 26.03.2016. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

